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Deckel drauf!
Herrmann für völlige Neugestaltung des Frankenschnellwegs in Erlangen-Bruck
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In engem Kontakt mit der Auto-
bahndirektion Nordbayern und 
der Erlanger Stadtverwaltung 
setzt sich der Erlanger Landtags-
abgeordnete und Innenminister 
Joachim Herrmann nachdrücklich 
für einen massiven Umbau des 
Frankenschnellwegs in Erlan-
gen-Bruck ein.

Die A73 ist zwar eine wichtige und 
unverzichtbare Lebensader für Er-
langen aber sie durchtrennt auch 
die Stadt und belastet die Anwoh-
ner durch Lärm und Abgase. Bund 
und Freistaat haben den Lärm-
schutz mit Lärmschutzwänden, 
Lärmschutzfenstern und teilweise 
offenporigem Fahrbahnbelag ver-
bessert. 

In den letzten 30 Jahren wurde auch 
immer wieder über eine Einhau-
sung diskutiert. Joachim Herrmann 
hat sich schon in den 90er Jahren 
anlässlich der Neubebauung des 
Friesecke und Höpfner Geländes 
im Erlanger Stadtrat für einen „De-
ckel“ über den Frankenschnellweg 
eingesetzt. Leider scheiterte dieser 
Vorschlag damals an den zu hohen 
Kosten. Jetzt hat Herrmann dieses 
Thema bewusst neu angestoßen: 

„Wir müssen neue Wege gehen 
und prüfen, wie eine Einhausung 
ermöglicht werden kann!“ aus sei-
ner Sicht muss es über den reinen 
Lärmschutz hinaus auch darum ge-
hen, wie die Trennwirkung der A73 

überwunden werden kann. Damit 
rücken städtebauliche Aspekte der 
Einhausung mit Überbauung in den 
Mittelpunkt der Diskussion.

Zunächst sollte man sich dabei auf 
Bereiche mit passenden Rahmen-
bedingungen konzentrieren, insbe-
sondere dort, wo die Autobahn in 
Einschnittslage verläuft. Mit einer 
Überdeckelung könnten alte Ver-
bindungen wiederbelebt und neue 
Verbindungsflächen und Erho-
lungsflächen geschaffen werden. 

Im März letzten Jahres hatte Herr-
mann im Rahmen einer Informati-
onsveranstaltung zum Ausbau des 
Autobahnkreuzes eine „Ideenskiz-
ze“ für einen Autobahndeckel in 
Bruck angeregt. Dankenswerter-
weise hat sich die Stadt Erlangen 
diesem Thema mit großem En-
gagement angenommen. Unter-
stützt wird sie dabei von der Auto-
bahndirektion Nordbayern und der 
Regierung von Mittelfranken. Herr-
mann hat dafür gesorgt, dass der 

Freistaat Bayern 50% der Kosten 
für eine Machbarkeitsstudie trägt.

Der Freistaat Bayern unterstützt 
die Stadt nach Kräften auf dem 
Weg zu einer Einhausung. Dabei 
ist dem bayerischen Innenminister 
klar, dass auf dem Weg zur Einhau-
sung noch viele Hürden zu nehmen 
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Am 04. August veranstaltete die 
CSU Stadtratsfraktion eine Fahr-
radtour durch den Stadtwesten.

Neben dem Innenminister samt Ehe-
frau Gerswid, beteiligten sich zahl-
reiche Stadträte an der Radtour. Das 
Ziel der Radtour war es, mit Men-
schen in Kontakt zu kommen, die 
von der geplanten Städtebaulichen 
Entwicklungsmaßnahme Erlangen 
West III, betroffen sind. 

Wir starteten um 15.00 Uhr, auf dem 
Biohof der Familie Weller, in Büchen-
bach. Der Hof, so Manfred Weller, sei 
seit vielen Generationen im Familien-
besitz, habe schon Dürren und Krie-
ge überstanden, die nächste Gene-
ration stehe auch schon bereit. Das 
Entwicklungsgebiet West III würde 
der Hof allerdings nicht überstehen.

Gleiches wurde uns auch in Kosbach 
bei der Familie Dengler erklärt. Ob-
wohl die Familie Dengler kein eigens 

Land in der zukünftigen Entwick-
lungsmaßnahme besitzt, wäre West 
III trotzdem ein schwerer Schlag ins 
Kontor, weil man auf die Flächen im 
Gebiet als Pachtflächen und Zuliefer-
flächen für die Milchviehhaltung und 
die Biogasanlage angewiesen ist.

Über Steudach, wo uns bei der Fa-
milie Kern nochmals verdeutlicht 
wurde, wie die Landwirte im Stadt-
westen zusammenarbeiten und wel-
che Folgen West III für die gesamte 
Landwirtschaft in unserer Region ha-

ben würde, fuhr unser Tross nach Al-
terlangen und der Nachmittag fand 
einen schönen Ausklang auf der Al-
terlanger Kirchweih. 

Die Resonanz unseres Fahrradausflu-
ges war überwältigend. Bei über 30 
Grad und herrlichsten Sonnenschein, 
schlossen sich stellenweise über 60 
Menschen unserem Tross an und 
verfolgten aufmerksam und interes-
siert, was uns unsere Gastgeber zu 
berichten hatten. 

Jörg Volleth

Besuch bei Landwirten im Stadtwesten
Direkt - Vor Ort - Im Gespräch - Fahrradtour mit IM Joachim Herrmann

sind.     Wichtig wird sein, mit wel-
cher Intensität die Stadt Erlangen 
die Einhausung aus städtebauli-
chen Gründen weiter betreibt. 

Ob und in welchem Rahmen der 
Bund dann einerseits als Baulast-
träger der A73 an einer Einhausung 
sich beteiligt und zum anderen 

Mittel der Städtebauförderung be-
reitstellt, bedarf intensiver Abstim-
mung. 

Herrmann steht deswegen im inten-
siven Kontakt mit dem Erlanger Bun-
destagsabgeordneten Stefan Müller, 
Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer und der bayerischen Ver-

kehrsministerin Ilse Aigner sowie 
dem Erlanger Oberbürgermeister 
Florian Jannik.

Herrmann ist zuversichtlich: mit ver-
einten Kräften soll es gelingen, die-
ses für die Menschen in Bruck enorm 
wichtige Projekt in den nächsten 
zehn Jahren zu verwirklichen. 

ELO-Mineralöl KG · Rathenaustraße 20 · 91052 Erlangen
Tel. 09131 120234 · Fax 120235 · www.elo-mineraloel.de

MIT VOLLER 
KRAFT 

DURCHS JAHR!
  Heizöl

  Kraft stoff e
  Tankstellen

  Schmierstoff e
  Autowaschstraßen



Blickpunkt ERLANGEN  3

„Ich möchte Ihnen danken, dass 
Sie heute eine Veranstaltung zum 
Thema Pflege machen. Es ist so 
wichtig und deshalb darf es nicht 
immer von Themen die sonst die 
Schlagzeilen s in den Hintergrund 
gestellt werden.“, bedankte sich 
gleich zu Anfang eine der zahlrei-
chen Besucherinnen der Veran-
staltung. Joachim Herrmann hatte 
seine Kabinettskollegin Melanie 
Huml, Staatsministerin für Ge-
sundheit und Pflege zum Thema 
„Zukunft der Pflege“ ins Roncal-
listift nach Erlangen geladen. Im 
vollbesetzten Saal des Senioren-
heims wurde auch intensiv über 
unterschiedlichste Aspekte rund 
um das Thema Pflege diskutiert. 

Zunächst erläuterte Melanie Huml 
in einem Kurzvortrag Aufgaben-
schwerpunkte des Ministeriums in 
Bayern. Hierzu gehört u.a die Ein-
führung des Landespflegegeldes. 
„Das Landespflegegeld ist Teil des 
umfangreichen Pflegepaketes, das 
die Staatsregierung im Mai 2018 
beschlossen hat. Darin enthalten ist 
auch ein Fünf-Millionen-Euro-Pro-
gramm für mindestens 500 neue 
Plätze für die Kurzzeitpflege in Bay-
ern. Denn häuslich Pflegende wer-
den durch verstärkte Möglichkeiten, 
Angehörige in Kurzzeitpflege zu 

geben, spürbar entlastet. Auch das 
trägt dazu bei, dass Pflegebedürfti-
ge möglichst lange in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung bleiben 
können.“ Huml fügte hinzu: „Klar ist: 
Das Bayerische Landespflegegeld 
wird ungeschmälert in der vollen 
Höhe von jährlich 1.000 Euro an alle 
Berechtigten ausgezahlt werden. Es 
wird keine Anrechnung der Hilfe zur 
Pflege geben.“

Zur erfolgreichen Nachwuchsgene-
rierung im Bereich Pflege fordert 
die Gesundheitsministerin Melanie 
Huml mehr Wertschätzung für Pfle-
gekräfte. „In der Pflege stehen wir 
vor großen Herausforderungen, die 
nicht kurzfristig gelöst werden kön-
nen. Wir müssen die pflegerische 
Versorgung zukunftsfest machen. 
Nicht zuletzt auf Initiative Bayerns 
haben wir bei den Koalitionsver-
handlungen für die Pflege viel er-
reicht. Mit dem Sofortprogramm 
Pflege werden 13.000 neue Fach-
kraftstellen in den Pflegeeinrichtun-
gen geschaffen. Die Arbeitsbedin-
gungen und die Bezahlung in der 
Alten- und Krankenpflege sollen so-
fort und spürbar verbessert werden. 
So soll die Bezahlung in der Alten-
pflege künftig nach Tarif erfolgen. 
Gemeinsam mit den Tarifpartnern 
wollen wir dafür sorgen, dass Ta-

rifverträge flächendeckend zur An-
wendung kommen. Dafür werden 
wir die gesetzlichen Voraussetzun-
gen schaffen.“ 

Mit diesen Maßnahmen kann es 
gelingen, die Attraktivität des Pfle-
geberufs auch für junge Menschen 
oder Quereinsteiger zu steigern und 
so dem vermehrten Bedarf an Pfle-
gekräften gerecht zu werden.

Nachdem das Thema Pflege na-
türlich auch auf Bezirksebene eine 
große Bedeutung hat, nutzten 
Bezirksrätin Dr. Ute Salzner und 
Bezirkstagskandidatin Alexandra 
Wunderlich die Möglichkeit das 
Aufgabenspektrum des Bezirkes 
vorzustellen: Grundsätzlich schafft 
und unterstützt der Bezirk öffent-
liche Einrichtungen für das soziale, 
wirtschaftliche und kulturelle Wohl 
aller Bürgerinnen und Bürger, die 
in Mittelfranken leben. Dabei über-
nimmt der Bezirk Aufgaben, die die 
Zuständigkeit oder die finanziel-
len Möglichkeiten von Gemeinden, 
Landkreisen und kreisfreien Städ-
ten überschreiten. Als überörtlicher 
Träger der Sozialhilfe unterstützt 
der Bezirk behinderte, alte und 
pflegebedürftige Menschen. Der 
Bezirk Mittelfranken ist neben der 
stationären auch für die ambulante 
Eingliederungshilfe für Menschen 
mit Behinderung zuständig. Dazu 
zählen zum Beispiel das ambulant 
betreute Wohnen oder die Frühför-
derung von Kindern oder der Be-
hindertenfahrdienst. Über das Kom-
munalunternehmen Bezirkskliniken 
Mittelfranken betreibt der Bezirk 
drei psychiatrische und neurologi-
sche Krankenhäuser mit Tagesklini-
ken.        Alexandra Wunderlich

Zukunft der Pflege 
Staatsministerin Huml erläutert neue Initiativen
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In Bayern lebt man sicherer!
Im Dialog mit Innenminister Joachim Herrmann

Trotz der hohen Temperaturen ka-
men über 100 Interessierte zur Dis-
kussionsveranstaltung mit Staats-
minister Joachim Herrmann zum 
Thema „innere Sicherheit“. 

Nach einem Kurzvortrag des Minis-
ters folgte eine lebhafte Diskussi-
on mit vielen, auch teils kritischen 
Fragen, die Joachim Herrmann alle 
offen und ausführlich beantwortete. 
Das Themenspektrum umfasste u.a. 
die Flüchtlingspolitik, das neue Po-
lizeiaufgabengesetz, die Kriminal-
statistik sowie den Lärmschutz. Der 
Diskussionsleiter Peter Rath been-
dete die gelungene Veranstaltung 
nach zweieinhalb Stunden. 

Viele Gäste wünschten sich mehr 
derartige Debatten zu aktuellen 
Themen. Ein gutes Zeichen!

Zuhause
ist einfach.

sparkasse-erlangen.de/immobilien

Sie beabsichtigen Ihre Immobilie zu 
verkaufen?
Wir suchen Häuser, Wohnungen und
Grundstücke für vorgemerkte Kunden.

Immobilien kaufen und verkaufen ist
Vertrauens sache! Unsere quali fizierten Berater
werden Sie gerne umfassend beraten. 
Rufen Sie uns einfach an: 09131 824-2288.

Profitieren Sie von der Erfa
hrung des größten

Immobilienmaklers in der Region.

                   

S Stadt- und Kreissparkasse
       Erlangen Höchstadt Herzogenaurach
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Altoberbürgermeister Dr. Balleis feiert
Viele Wegbegleiter kamen nach Kosbach zur Geburtstagsfeier

Wahl der Delegierten für die Delegierten-
versammlung zur Europawahl im Mai 2019
Abstimmungsberechtigt sind alle im Wahlkreis Erlangen stimmberechtigten Mitglieder.

Mittwoch, 12. September 2018, 20:00 Uhr
Sportgaststätte „Blaue Traube“ im Turnerbund, 
Spardorfer Str. 79, 91054 Erlangen

Unter den zahlreichen Gästen waren: CSU Frak-
tionsvorsitzender Jörg Volleth, Nürnbergs OB Dr. 
Ulrich Maly, Erlangens OB Dr. Florian Jannik, 
Staatsminister Joachim Herrmann, Angelika und 
Dr. Siegfried Balleis, Alt-Ministerpräsident Dr. 
Günther Beckstein, Baiersdorfs OB Galster.

Dr. Siegfried Balleis, Altoberbürger-
meister, hat zu seinem 65. Geburtstag 
in den Kosbacher Stadl eingeladen. 
Viele Weggefährten seiner 18-jähri-
gen Amtszeit gratulierten ihm für sein 
herausragendes Wirken im Dienst der 
kommunalen Selbstverwaltung. 

SEMINARE

SCHULUNGEN

FORTBILDUNGEN

sicherheits-

technischsicherheits-

technischsicherheits-arbeits-
medizinisch

arbeits- und 

organisations-arbeits- und 

organisations-arbeits- und 

psychologischorganisations-

psychologischorganisations-

Telefon 09131/97 79 58-0
bildung@carl-korth-institut.de

BILDUNG

www.carl-korth-institut.de

|  M A U S S  P E R F O R M A N C E  |

UNTERNEHMENSGRUPPE

B A U H A N D W E R K

I M M O B I L I E N

V E R W A LT U N G

S E R V I C E

TRADITION
LEISTUNG

LEIDENSCHAFT
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Im Urlaub Freunde besucht

Bei einem Treffen am Rande von 
Müllers Urlaubsaufenthalt in Süd-
tirol kamen naheliegenderweise 
aktuelle politische Fragen von ge-
samteuropäischer Bedeutung und 
das politische Klima nach den ita-
lienischen Parlamentswahlen mit 
dem folgenden Regierungswechsel 
in Rom zur Sprache, aber auch die 
jeweilige landespolitische Situation 
vor den Landtagswahlen in Bay-
ern am 14. Oktober und eine Wo-

che später in Südtirol. Müller und 
Achammer pfl egen bereits seit Mül-
lers Zeit als JU-Lamdesvorsitzender 
einen regen politischen Austausch.

Regelmäßige Kontakte zwischen den 

CSU-Kreisverbänden Erlangen und Erlan-

gen-Höchstadt und der Südtiroler Volkspar-

tei in Erlangens neuer Partnerstadt Bozen 

verabredeten Landesrat und SVP-Partei-

obmann Philipp Achammer (r.), Senator 

Dieter Steger in seiner Funktion als Bozener 

Stadtobmann der SVP (l.) und der Erlanger 
Bundestagsabgeordnete Stefan Müller 
(Mitte).

Stefan Müller (MdB) informiert

Sonntag,

09.09.
Traditioneller Frühschoppen im Kosbacher Stadl 
mit Markus Blume, MdL, Generalsekretär der CSU
11.00 Uhr, Kosbacher Stadl

Mittwoch,

19.09.
Zukunft des Schulen -Staatsminister für Unterricht und Kultus 
Bernd Sibler kommt zum Gespräch mit Lehrern, Eltern und Schülern
19.00 Uhr, Kleine Heinrich-Lades-Halle Erlangen 

Freitag,

21.09.
NRW-Ministerpräsident Armin Laschet im Gespräch
19:00 Uhr, Redoutensaal Erlangen

Sonntag,

07.10.
Bayern macht’s – Söder macht’s
Ministerpräsident Dr. Markus Söder, MdL
19:00 Uhr, Puma Brand Center, Herzogenaurach

www.das-sax.de

Schloßplatz 6 Gastro GmbH
Schloßplatz 6
91054 Erlangen
Tel.: (0 91 31) 9 08 84 40

Restaurant
Cocktailbar

Restaurant
Cocktailbar

Cafe

Frühstück
   Tageskarte
        À la Carte

Schloßplatz 6
Tel. 90 88 440



Blickpunkt ERLANGEN  7

Ihre Stadtratsfraktion informiert
siehe auch 

csu-erlangen.de

Ratsbegehren/Bürgerentscheid 
zu „Erlangen West III“
Damit sich Erlangens Bürger im Zu-
sammenhang mit dem Ratsbegeh-
ren „Erlangen West III“ ein umfas-
sendes Bild machen können, hat die 
CSU-Stadtratsfraktion beantragt, 
dass sämtliche Anträge und Anfra-
gen aus der außerordentlichen Bür-
gerversammlung Büchenbach vom 
24.07.2018 spätestens in der Stadt-
ratssitzung am 27.09.2018 - also 

noch vor dem Bürgerentscheid – 
dem Stadtrat vorgelegt und behan-
delt werden.

Sachstandsbericht zum GEWO-
BAU-Projekt Odenwaldallee
Aus unterschiedlichsten Kreisen 
haben wir vernommen, dass die 
im Konsens mit den Bürgern abge-
stimmte Bebauung der GEWOBAU 
in der Odenwaldallee in Zeitverzug 
gerät, so CSU-Fraktionsvorsitzender 

Jörg Volleth in einem Stadtratsan-
trag der CSU. Hintergrund soll dem-
nach eine geplante Neubebauung 
der gegenüberliegenden Ladenzei-
le (Norma, Sparkasse usw.) sein. 

Foto: GEWOBAU/Gräßel Architekten

Jetzt will die CSU von der Stadt-
spitze wissen, was hier geplant ist: 
Erteilt die Stadt das Baurecht für ei-
nen weiteren Wohnblock? Wie und 
wann werden die Bürger informiert?

Die Stadtverwaltung soll zur Stadt-
ratssitzung am 27. September 2018 
über den Sachstand berichten.

Vorsicht ‒ frisch gestrichen!
Nur gucken! Nicht anfassen!

und das Fachhandwerk:
Die Fassaden-Spezialisten.

Fachhandel
Malerbetrieb

Künstlerbedarf

Friedrich-List-Straße 1 
91056 Erlangen 
Tel.: +49 (0)9131 4000890 
www.harald-huettner.de

Erlangen
Neumühle 1 und K.-Schumacher-Str. 14

Unsere vielen Service-Leistungen machen 
Ihre Vorhaben einfacher, mehr unter 
www.obi-franken.de/services

Baumarkt Regnitztal GmbH & Co. KG, Neumühle 1, 91056 Erlangen



csu.fraktion.erlangen 
csu.erlangen.stadt

csu_stadtratsfraktion_erlangen 
csu_erlangen

CSU Erlangen 
online:
csu-erlangen.de

Sonntag, 02.09., 14:00 Uhr  OV Eltersdorf, Kirchweih-Festzug und anschließend CSU-Treffen auf der 
Kirchweih, Treffpunkt beim Festzug, Eltersdorfer Straße

Donnerstag, 06.09., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gaststätte Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Freitag, 07.09., 19:00 Uhr  OV Frauenaurach, Kirchweihstammtisch, Hüttemdorf, Gasthof Schäfer, Talblick 5

Samstag, 08.09., 11:00 Uhr  Infostand, Verantwortlich: CSU OV Süd und Mitte-Nord, Hugenottenplatz

Sonntag, 09.09., 11:00 Uhr  KV Erlangen, Politscher Frühschoppen mit Markus Blume, MdL, Gene-
ralsekretär der CSU, Kosbacher Stadl, Reitersbergstr. 21

Dienstag, 11.09., 19:30 Uhr   OV Ost, Monatstreffen, Waldschänke Erlangen, Lange Zeile 104

Dienstag, 11.09., 20:00 Uhr   OV West, Stammtisch, Gasthaus „Zur Einkehr“ Güthlein, Dorfstraße 14

Mittwoch, 12.09., 10:30 - 17 Uhr Senioren-Union Erlangen trifft sich beim Partnerschaftstag mit der Senioren Union Mittelfranken 
und Thüringen auf gesonderte Einladung durch den Bezirksvorsitzenden in Bad Windsheim

Mittwoch, 12.09., 20:00 Uhr  KV Erlangen, Mitgliederversammlung mit Nominierung der Europadele-
gierten, Blaue Traube im Turnerbund, Spardorfer Straße 79

Donnerstag, 13.09., 19:00 Uhr  OV Süd, offener Stammtisch, Unicum, Carl-Thiersch-Straße 9

Samstag, 15.09., 11:00 Uhr  Infostand, Verantwortlich: CSU OV Ost, Hugenottenplatz

Montag, 17.09., 15:00 Uhr  Senioren-Union, „Steuern für Senioren“ mit Steuerberater Alexan-
der Appel, Hotel Bayerischer Hof, Schuhstrasse 31

Mittwoch, 19.09., 19:00 Uhr   Innenminister Joachim Herrmann, MdL, „Zukunft der Schulen“ mit Bernd Sibler, MdL, Staats-
minister für Unterricht und Kultus, Heinrich-Lades-Halle, Kleiner Saal, Rathausplatz 1

Donnerstag, 20.09., 19:30 Uhr  OV Alterlangen, Stammtisch mit Bezirkstagskandidatin Alexandra Wunderlich, DJK, Wiesenweg 2

Freitag, 21.09., 18:00 Uhr  OV Frauenaurach, Kirchweihstammtisch, Frauenaurach, TSV Festzelt, Herdegenplatz 1

Freitag, 21.09., 19:00 Uhr  Innenminister Joachim Herrmann, MdL, Veranstaltung mit Armin Laschet. MdL, Mi-
nisterpräsident von Nordrhein-Westfalen, Redoutensaal, Theaterplatz 1

Samstag, 22.09., 10:00 Uhr  OV Tennenlohe, Treffen am CSU-Stand auf dem Hof- und Garagenfl ohmarkt, Saidelsteig 4

Samstag, 22.09., 11:00 Uhr  Infostand, Verantwortlich: CSU OV Tennenlohe und OV West, Hugenottenplatz 

Sonntag,  23.09., 17:00 Uhr  OV Möhrendorf, Gespräch mit Innenminister Joachim Herr-
mann, MdL, Morgentau Wirtsstube, Oberndorf 1 

Mittwoch,  26.09., 19:00 Uhr  Junge Union Erlangen, FeierAbend, Steinbach Bräu, Vierzigmannstraße 4 

Samstag, 29.09., 11:00 Uhr  Infostand, Verantwortlich: CSU OV Alterlangen, Hugenottenplatz 

jeweils Dienstag,      19:00 Uhr  OV Mitte-Nord, Stammtisch im Café Sax, Schlossplatz 6 und telefonische Altstadtsprechstunde: 
Tel. Herbert Winkler 0179 9476218 oder Matthias Thurek Tel. 0170-2244199 

Vorankündigung: 
Donnerstag, 04.10., 19:30 Uhr  OV Bruck-Anger, Stammtisch, Gaststätte Ritter St. Georg, Herzogenauracher Damm 11

Termine und Veranstaltungen
Zu den Terminen sind alle Interessierten - auch Nichtmitglieder - herzlich eingeladen!
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Dateiname: BP_9_18_Druck.pdf
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Anwendung: Adobe InDesign CC (Macintosh)
Erstellt mit: Adobe PDF Library 11.0
Verfasser: -
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Geändert am: 24.08.2018 11:07:32
Dateigröße: 11.5 MByte / 11738.6 KByte
Trapped: Nein
Output-Intent: Coated FOGRA39 (ISO 12647-2:2004)
PDF/X Version: PDF/X-3:2003
PDF-Version: 1.3
Anzahl Seiten: 8
Medien-Rahmen: 637.28 x 883.89 pt
Endformat-Rahmen: 595.28 x 841.89 pt


Zusammenfassung Fehler Warnung Repariert Info
Dokument - - - -
PDF/X - - - -
Seiten - - - -
Farben - 5 - -
Schriften - - 27 -
Bilder - 3 32 -
Inhalt - 3 5 -


Farben
Farbraum: ICC-RGB (sRGB IEC61966-2.1) #4 (1-4)
4-farbiges CMYK-Schwarz  -  91.2 78.8 62.0 97.5 #1 (7)


Schriften
Avenir-Light und Calibri haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Obi-Black haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Didot-Bold haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Polo22-Buch haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Polo22-Fett haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Calibri-Bold haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Hand-Of-Sean haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Bauhaus-Heavy haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und FuturaTOT-Bol haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und HelveticaNeue haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Polo22-Leicht haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Bauhaus-Medium haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und BauhausStd-Demi haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Polo22-Halbfett haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und BauhausStd-Heavy haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und SparkasseRg-Bold haben dieselbe eindeutige Kennung
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Avenir-Light und BauhausStd-Medium haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und MyriadPro-Regular haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und ObiCondensed-Bold haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Calibri-BoldItalic haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und HelveticaNeue-Bold haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und Polo22-Buch-Kursiv haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und SparkasseRg-Regular haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und ObiCondensed-Regular haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und SparkasseHead-Regular haben dieselbe eindeutige Kennung
Avenir-Light und SparkasseSymbol-Regular haben dieselbe eindeutige Kennung


Bilder
Auflösung von Farbbildern 21 dpi ist unter 250 dpi #1 (7)
Auflösung von Farbbildern 199 dpi ist unter 250 dpi #1 (7)
Auflösung von Farbbildern 225 dpi ist unter 250 dpi #1 (6)
Bild ist indiziert - Farbraum: Geräte-CMYK #32 (2,4-7)


Inhalt
Beschnitt nicht ausreichend #3 (8)
Strichstärke von 0.130 pt auf 0.216 pt geändert #4 (5)
Strichstärke von 0.195 pt auf 0.216 pt geändert #1 (2)


Sonstige Informationen
Verwendete Einstellungen: Qualify_Standard


Farbseparationen: 4
CMYK


Farbräume
DeviceCMYK / DeviceGray / Separation
ICCBased (CMM erforderlich)
ICC-RGB (sRGB IEC61966-2.1)


Schriften: 28
Avenir-Light TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Bauhaus-Heavy Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Bauhaus-Medium Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
BauhausStd-Demi Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
BauhausStd-Heavy Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
BauhausStd-Medium Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Calibri TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Calibri TrueType (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Calibri-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Calibri-BoldItalic TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Didot-Bold TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
FuturaTOT-Bol Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Hand-Of-Sean TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
HelveticaNeue TrueType / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
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HelveticaNeue-Bold Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
MyriadPro-Regular Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Obi-Black Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
ObiCondensed-Bold Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
ObiCondensed-Regular Type1 (CID) / Identity-H / eingebettete Untergruppe
Polo22-Buch Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Polo22-Buch-Kursiv Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
Polo22-Fett Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Polo22-Halbfett Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
Polo22-Leicht Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe
SparkasseHead-Regular Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SparkasseRg-Bold Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SparkasseRg-Regular Type1 / Custom / eingebettete Untergruppe
SparkasseSymbol-Regular Type1 / WinAnsi / eingebettete Untergruppe







